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VLN 2: Vierter Gesamtrang für Audi Sport Team Land  
 
Niederdreisbach. Beim zweiten Lauf der VLN war das Audi Sport Team Land mit 
Sheldon van der Linde (ZA) und Marcel Fässler (CH) am Start. Von der 16. Position 
gestartet, konnte sich das Team über die vierstündige Renndistanz bis auf den 
vierten Gesamtrang vorarbeiten und verpasste damit nur knapp das Podium. 
 
Beim zweiten Lauf der VLN am 07.04.2018 präsentierte sich die Eifel mit 
strahlendem Sonnenschein und mit über 180 Teilnehmern im Starterfeld. Größte 
Fraktion stellte die SP9-Klasse mit 26 Startern. Zur Vorbereitung auf das 24h-
Rennen nutzten die Teams nochmal die Gelegenheit, möglichst viele Daten und 
Erfahrungswerte zu sammeln. Das Cockpit des Audi R8 LMS mit der Startnummer 
29 teilten sich Sheldon van der Linde (ZA) und Marcel Fässler (CH). Im Zeittraining 
erwischten die beiden Piloten keine optimale Runde und mussten von der 16. 
Position ins Rennen starten. Youngster Sheldon van der Linde stand zum Start als 
bester Audi R8 LMS in der Startaufstellung und wusste die chaotische Startphase 
zu meistern, um im weiteren Rennverlauf für sich und seinen Teamkollegen Marcel 
Fässler Runde für Runde Positionen gut zu machen. Er zeigte einen fehlerlosen 
Doppelstint. Nach 2 Stunden Renndistanz hatte er sich bereits auf die achte 
Position mit einem Rückstand von 20 Sekunden auf die Spitze vorgearbeitet. In 
Runde 14 lag er auf P3 mit 16 Sekunden Rückstand. Der Boxenstopp und 
Fahrerwechsel spülte das Team wieder ein wenig zurück im Ranking. Marcel 
Fässler überquerte nach 27 Rennrunden mit der Startnummer 29 als Vierter in der 
Gesamtwertung und als bester Audi R8 LMS die Ziellinie.  
 
„Für uns war heute einfach nicht mehr möglich. Wir haben uns im Rennen um 12. 
Positionen verbessern können und wertvolle Erkenntnisse für das bevorstehende 
24h-Rennen gesammelt.“, resümiert der Teamchef über den zweiten VLN-Lauf. 
 
Die letzte ‚Generalprobe‘ vor dem 24h-Rennen, das ADAC Qualifikationsrennen, 
steht schon am kommenden Wochenende vom 14.-15. April auf dem Programm. 
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